
35
19. Jahrg., Heft 1/2018, S. 35–39, Elsevier GmbH, www.elsevier.com/locate/ostmed

Osteopathische Medizin
M E D I Z I N I S C H E  S C H N I T T P U N K T E

Impfen – eine individuelle Entscheidung
Heinz Gärber

Einleitung

„Impfungen gehören zu den wirk-
samsten und wichtigsten präventiven 
Maßnahmen auf dem Gebiet der 
 Medizin“ – dieses Credo der Ständigen 
Impfk  ommission (STIKO) am Robert-
Koch-Institut wird zunehmend nicht 
nur von impfk ritischen Organisatio-
nen, sondern auch von vielen Eltern 
hinterfragt. Dabei besteht bei  Letzteren 
oft  die Schwierigkeit, ihre zunächst 
nur als „Bauchgefühl“ existente Emp-
fi ndung mit validem Wissen zu unter-
mauern, da sie meist auf die unge-
fi lterten Informationen des Internets 
angewiesen sind. 
Durch die jeweils einseitigen Blickwin-
kel von Impfb efürwortern und Impfgeg-
nern kommt es bei den Eltern zu einer 
großen Verunsicherung und zu vielen 
Ängsten, was die Objektivität der Impf-
entscheidung stark beeinträchtigt. Hinzu 
kommt die Problematik, dass es kaum 
industrieunabhängige Studien gibt. Da-
durch ist die objektive Beurteilung der 
Evidenz von Impfwirkung und -neben-

wirkungen erheblich erschwert. Die 
wichtige und verantwortungsvolle Auf-
gabe von uns Ärzten ist es aber, den 
 Eltern zu einer fundierten und möglichst 
angstfreien Impfentscheidung zu verhel-
fen. Hier versteht sich der Verein „Ärzte 
für individuelle Impfentscheidung e.V.“ 
als Netzwerk, in dem auch Informatio-
nen über negative Impff olgen diskutiert 
und weitergegeben werden. 

Die STIKO und ihre 
Impfempfehlungen
Gegründet 1972 vom damaligen Bun-
desgesundheitsamt ist die Ständige 
Impfk ommission (STIKO) als Exper-
tengremium am Robert-Koch-Institut 
(RKI) seit 2001 im Infektionsschutzge-
setz verankert. Sie besteht aus 12–18 
Mitgliedern und gibt die Impfempfeh-
lungen heraus, publiziert und öff entlich 
zugänglich im Epidemiologischen 
 Bulletin (Tab. 1).
In öff entlichen Verlautbarungen und 
Diskussionen argumentiert die STIKO 

oft  dergestalt, ihre Empfehlungen seien 
der international anerkannte Standard. 
Ein Blick über den deutschen Teller-
rand hinaus zeigt jedoch ein anderes 
Bild. Unterschiede gibt es zum Beispiel 
bei den Impfungen gegen Hepatitis B, 
Windpocken oder Rotaviren, die nicht 
in allen Ländern empfohlen werden 
(siehe den Vaccine Scheduler des Eu-
ropean Centre for Disease Prevention 
and Control: https://vaccine-schedule.
ecdc.europa.eu). Auch die Grund-
immunisierung mit der Verabreichung 
einer Tetanus- und anderen Impfungen 
(„Sechsfach-Impfung“) ist bei Weitem 
nicht einheitlich. Interessant in diesem 
Zusammenhang war die Erkenntnis 
 einer Untersuchung im europäischen 
Raum, die keinen Unterschied in der 
Wirkung eines Dreier-Schemas vs. 
 Vierer-Schemas feststellte – unter der 
Voraussetzung, dass die letzte Impfung 
im zweiten Lebensjahr erfolgte [1].

Immunologischer 
 Status von Säuglingen 
und Kindern

Wir unterscheiden eine angeborene 
unspezifi sche Immunantwort (Mono-
zyten, dendritische Zellen und Natural-
Killer-Zellen) von einer erworbenen 
spezifi schen Immunantwort (Lympho-
zyten) auf einen pathogenen Reiz. Nur 
die spezifi sche Immunantwort der 
B- und T-Lymphozyten kann zu einem 
immunologischen Gedächtnis führen, 
was letztlich die Grundlage für die 
Dauer des Impfschutzes ist [2].
Wichtig in diesem Zusammenhang ist, 
dass das kindliche Immunsystem in den 
ersten Jahren einen Reifungsprozess 
durchmacht mit Veränderungen von einer 
primär T-Zell-dominierten Reaktions-
weise hin zu einer verstärkten B-Zell- 
Antwort auf einen immunstimulierenden 
Reiz. Das bedeutet, dass in den ersten 
 Lebensmonaten die Antikörperpro-
duktion noch gering ist. Dadurch ist 

Zusammenfassung
Seit vielen Jahren werden Impfungen kont-
rovers diskutiert. Neben einer Minderheit 
von Impfgegnern gibt es eine zunehmende 
Zahl an kritischen Ärzten und Eltern, denen 
es insbesondere um eine informierte und 
individuelle Impfentscheidung geht. Der 
Artikel geht auf mögliche negative Folgen 
von Impfungen und deren Ursachen ein 
und stellt die Grundlagen einer individuel-
len Impfb eratung dar, die eine freie Impfent-
scheidung von Eltern auf der Basis von 
möglichst objektiver und ideologiefreier In-
formation ermöglichen soll. Der ausführli-
chen Aufk lärung wird der klare Vorzug ge-
genüber einer Impfpfl icht gegeben, welche 
wegen der Einschränkung der Grundrechte 
abgelehnt wird.
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Abstract
For many years, vaccines are controversial. 
In addition to a minority of vaccination 
 opponents, there is an increasing number of 
critical physicians and parents whose main 
concern is an informed and individual 
 vaccination decision. Th e article discusses 
possible negative consequences of vaccines 
and their causes and sets out the basics of 
individual vaccination counseling, which 
should enable a free vaccination decision of 
parents on the basis of information as ob-
jective and non-ideological as possible. Th e 
detailed education is given the clear advan-
tage over a vaccination obligation, which is 
rejected because of the restriction of the 
fundamental rights.
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Vaccination, vaccination complications, 
vaccination decision, vaccination advice, 
compulsory vaccination, doctors for indivi-
dual vaccination decision
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